
 
 
 

      
        

  
 

      

    

 

 
 

 
       

        
       

       
       

    
     

       
         

      
      
        

     
 

     
           

    
   

 
      

  
          

        
       

          
 
 

   
 

 

Die unterzeichnenden Bezirksrät*innen von LINKS (s.u.) stellen gemäß § 24 der 
Geschäftsordnung für die Sitzung der Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus am 12. Mai 
2021 folgenden 

RESOLUTIONSANTRAG  

"Die Bezirksvetretung Rudolfsheim-Fünfhaus erklärt sich zum Sicheren Hafen für Geflüchtete 

und ist solidarisch mit der Initiative Seebrücke." 

BEGRÜNDUNG 

Die Bezirksvertretung Rudolfsheim-Fünfhaus entschied am 25.09.2020 die vom Wiener 
Gemeinderat am 30.6.2020 bzw. die im Wiener Landtag am 31.8.2020 beschlossenen 
Initiativen betreffend „Aufnahme von 100 schutzbedürftigen Kindern aus dem Lager 
Moria“ bzw. „Appell an die Bundesregierung sich am EU-Programm für die Aufnahme von 
schutzbedürftigen Kindern zu beteiligen“ zu unterstützen.  Seither sind kaum Schritte 
eingeleitet worden, obwohl das genannte Lager abgebrannt ist und die Menschen nach wie 
vor unter unmenschlichen Lebensbedingungen während der Pandemie, überleben müssen. 
Die Situation in den benachbarten Balkanländern ist nicht anders. Sogar Kinder, die es nach 
Österreich schaffen sind nicht in Sicherheit. Mehr als 50 Prozent aller Kinder und 
Jugendlichen, die ohne Eltern in Österreich um Asyl ansuchen, verschwinden – kurz nachdem 
sie ihren Antrag gestellt haben. Diese Situation ist nicht hinnehmbar. Vor der dramatischen, 
unwürdigen und letztlich lebensbedrohlichen Situation in den Lagern an den Grenzen der 
Europäischen Union kann auch Rudolfsheim-Fünfhaus nicht die Augen verschließen. 

Im Jahr 2020 hat die damalige Bezirksvertretung den fast gleichlautenden Antragstext, mit 
dem sich unser Bezirk auf einer weitgehend symbolischen Ebene zu einem Sicheren Hafen für 
Geflüchtete erklären sollte, abgelehnt. Mittlerweile haben folgende Wiener Bezirke sich zum 
sicheren Hafen erklärt: 3,4,5,6,7,8,9,10,12 und 14. 

Nach einem weiteren Winter voll schrecklicher Eindrücke von diesen Schandflecken der 
Menschheit, ersucht LINKS-KPÖ die mittlerweile neu zusammengesetzte Bezirksvertretung 
zumindest um dieses kleine Zugeständnis an Menschen auf der Flucht vor Krieg und Elend.. 
Die Bewohner*innen von Rudolfsheim – Fünfhaus haben am Westbahnhof, 2015 und den 
folgenden Jahre bewiesen, dass Solidarität in unseren Bezirk erlebt und großgeschrieben wird. 
Trauen wir unseren Nachbar*innen und Bezirk und erklären wir uns zum Sicheren Hafen. 

Zach Anastasiou Ratzinger 

Wien, 06.05.2021 


